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Rundbrief Frühjahr 2010

Liebe Mitglieder, liebe Freunde Thomas Manns,

das Jubiläumsjahr 2009 liegt mit vielen schönen Veranstaltungen und einigen Höhepunkten hinter uns. Die Podiumsdiskussion, die auf Anregung unseres Schirmherrn Prof. Dr. Frido Mann im Literaturhaus stattfand, hat dazu geführt, dass die dort von Oberbürgermeister Christian Ude verkündete Einrichtung einer Dauerausstellung für Thomas Mann in der Stadtbibliothek Monacensia (Literaturarchiv und Bibliothek) offenbar tatkräftig in Angriff genommen wird. Bis Mitte des Jahres werden wir dazu vermutlich Näheres erfahren.

So wie das Jubiläumsjahr endete, mit der sehr gut besuchten Nobelpreis-Nachfeier in der Reaktorhalle der Hochschule für Musik und Theater, so begann das neue Jahr ebenfalls mit einem Paukenschlag, der Weltpremiere einer Lesung aus den Betrachtungen eines Unpolitischen in der Neuausgabe von Prof. Dr. Hermann Kurzke (Mainz) im Münchener Literaturhaus. Aber auch die weiteren geplanten Veranstaltungen haben es in sich.     

Für den 10. Februar können wir ein besonderes Ereignis ankündigen, eine Ausstellung in der Thomas-Mann-Halle der LMU mit Zeichnungen von Christian Mischke zum Werk und Leben Thomas Manns. Am 10. März laden wir zur Mitgliederversammlung ein. Ende  März freuen wir uns auf den Besuch von Prof. Dr. Georg Wenzel. Er hat über Jahrzehnte wesentlich dafür gesorgt, dass Thomas Mann in der einstigen DDR dauerhaft präsent blieb. Sein Vortrag über das Verhältnis Thomas Manns zu Johannes Robert Becher fragt nach dem modernen Klassiker-Anspruch der beiden Autoren.

Ein Termin im April wird noch gesucht für die Präsentation der Neuerscheinung unseres Schirmherrn (und zweier Ko-Autoren) zum „Mutterland“ der Julia Mann, Brasilien. Bereits fest steht der Termin am 17. Mai für einen großen Vortrag von Prof. Dr. Dieter Borchmeyer über „Die vertauschten Köpfe. Eine indische Legende“. Wir arbeiten hier endlich einmal wieder mit dem Völkerkundemuseum zusammen.

Leider sind die Vorbereitungen für unsere Vortragsreihe im Juni und Juli zum Thema „Nachbarschaften. Thomas Mann und seine jüdischen Schriftstellerkollegen in München“ ein wenig ins Stocken geraten. Wir hoffen aber, Ihnen bald genauer Bescheid geben zu können. 

Das Sommerfest findet traditionsgemäß im Feldafinger Villino, diesmal am 18. Juli. Die Herbstveranstaltungen sind in Vorbereitung. Wir freuen uns, dass der Stammtisch wieder lebhafteren Zuspruch findet und danken Dr. Grillo für sein Engagement.

Auf einen gutes neues Jahr im Geiste Thomas Manns in München grüßt Sie, im Namen des Vorstands
Dr. Dirk Heißerer
